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            Jägerausbildung in den BJV-Kreisgruppen

Memmingen: Seit 40 Jahren Ausbildungsstätte

Die BJV-Kreisgruppe Mem-
mingen führt seit über 40 
Jahren einen eigenen Ausbil-
dungskurs zur staatlichen 
Jägerprüfung durch. Die 
komplett ausgestattete Jäger-
schule befi ndet sich in ange-
mieteten Räumen der ehema-
ligen Landwirtschaftsschule 
in Memmingen. Ferner ver-
fügt die Kreisgruppe über ein 
450 Hektar großes Lehr- und 
Ausbildungsrevier in näherer 
Umgebung. Die praxisbezo-
gene Ausbildung der Kurs-
teilnehmer beinhaltet einen 
Motorsägenkurs, einen Fal-
lenkurs sowie die Schulungen 
nach dem Infektionsschutzge-
setz und zur „Kundigen Per-
son“. Allen Teilnehmern wird 
schon zu Beginn ihrer Ausbil-
dung ein jagdlicher Anschluss 
an örtliche Revierinhaber ver-

mittelt. Für die Schießausbil-
dung stehen rund 20 Waffen 
der Kreisgruppe zur Verfü-
gung. Des Weiteren werden 
Übungsabende mit dem eige-
nen Laserschießkino durchge-
führt. 
Die Kurse beginnen im Herbst 
und führen im Frühjahr/
Sommer des darauffolgenden 
Jahres zur Prüfung. Bei Kurs-
größen von zehn bis 16 Teil-
nehmern ist eine individuelle 
Ausbildung gewährleistet. Die 
langjährigen Ausbilder wie 
Polizeibeamte, Förster, Tier-
ärzte oder Landwirtschafts-
meister, stellen eine erfolg-
reiche und zielgerichtete 
Ausbildung sicher.
Seit 2008 ist die Memminger 
Ausbildungsstätte ferner ei-
ner der BJV-Prüfungsstand-
orte in Bayern. Somit fi nden 

Ausbildung und Prüfung im 
„eigenen Haus“ statt. Der-
zeit sind drei Mitglieder der 
Kreisgruppe als Prüfer bei der 
Jägerprüfung in Bayern im 
Einsatz.  A. Ruepp

Naila: Auftakt zu neuem Jagdkurs

Nach vielen Jahren Unterbre-
chung bietet die BJV-Kreis-
gruppe Naila ab sofort wieder 
einen Jagdkurs an. Hierbei 
stehen an 40 Samstagen 155 
Kursstunden alleine für den 
theoretischen Unterricht in 
den einzelnen Fächern zur 
Verfügung. Dazu kommen 
Exkursionen, Schießausbil-
dung, Waffenhandhabung, 
praktische Stunden sowie in-
tensive Prüfungsvorberei-
tung. Höhepunkte der Aus-
bildung sind Wochenenden 
zu den Themen Waldbau, 
Naturschutz und Jagdhun-
deausbildung, jagdliche Pra-
xis in den Revieren der Do-
zenten, ein Schieß-Seminar 
mit Spezialtrainern in Suhl, 
ein Praxistag zur Wildbret-
hygiene, Besuche von Muse-
en und Fachmessen und ein 
Seminar „Jagdsignale und 
Jagdhornblasen“.
Jeder der Aspiranten be-
kommt außerdem einen 
Lehrpaten zur Seite gestellt, 
der ihn nach Wunsch das 
ganze Jahr über berät und 
begleitet.

Verantwortlich für die Orga-
nisation des Lehrgangs 
zeichnet Kreisgruppenvor-
sitzender Günther Ernst zu-
sammen mit Stefan Eul.  
Ein weiterer Ausbildungs-
schwerpunkt ist die Ökosta-
tion des Landesbundes für 
Vogelschutz (LBV) in Helm-
brechts. LBV-Kreisvorsitzen-
der Klaus Wolfrum, ehema-
liger Landtagsabgeordneter 
und Jäger, ist Referent für 
Naturschutz und bildet mit 
aus. Auch die Handhabung 
der Fallenjagd wird dort ge-
lehrt. 
Der theoretische Unterricht 
fi ndet ab dem 5. März sams-
tags jeweils von 9 bis 12 Uhr 
und 13 bis 16 Uhr in der 
Gaststätte „Krone“ in Selbitz 
statt. Voraussichtlicher Prü-
fungstermin ist dann der 
26. Februar 2011.
Polizisten können zu ermä-
ßigten Konditionen teilneh-
men.  G. Ernst

● Ansprechpartner:
Günther Ernst, Tel. 
und Fax: 09280/5566

● Informationen beim 
Kursleiter Hubert Haban, 
Tel.: 08331/69637 oder im 
Internet unter www.jagd-
memmingen.de


